
Die Krise in der Ukraine ist all-
gegenwärtig. Die politischen 
Vertreter der Stadtgemeinde 
Ebreichsdorf sind ebenfalls tief 
erschüttert über die Gescheh-
nisse. Daher hilft Ebreichs-
dorf mit einer beträchtlichen 
Sofortspende und lud zu einer 
gemeinsamen Solidaritätsak-
tion im großen Stil sowie einer 
Spendenmöglichkeit am 5. März 
ein. Viele Österreicherinnen und 
Österreicher zeigen sich solida-
risch mit der ukrainischen Bevöl-
kerung und wollen helfen. Auch 
der Stadtgemeinde Ebreichsdorf 
ist das ein großes Anliegen.
Aber was ist die richtige Hilfe?
� Weiterlesen auf Seite 3

Zustellung durch Botendienst

www.ebreichsdorf.gv.at
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Amtliche Mitteilung der Stadtgemeinde Ebreichsdorf für
EBREICHSDORF.SCHRANAWAND.UNTERWALTERSDORF.WEIGELSDORF

Solidaritätsaktion für Ukraine im Schlosspark Ebreichsdorf

Saisoneröffnung ...
... beim Markt am Rathausplatz 
Ebreichsdorf am 2.4.2022.
� Details auf der letzten Seite

Jubiläumsmarsch
Im Zuge der 900-Jahr Feier im letzten 
Jahr durfte ein eigens komponierter 
„Ebreichsdorfer 900 Jahr Jubiläums-
marsch“ nicht fehlen. � Mehr auf Seite 26

RAT.Haus
Die Stadtgemeinde Ebreichsdorf bie-
tet seit 14. März ein Angebot für 
Gespräch, Beratung und bei Bedarf 
Psychotherapie an.� Mehr auf Seite 6
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Geschätzte Bürgerinnen und Bürger Ebreichsdorf!
Liebe Gäste aus der Ukraine!

Die Corona-Pandemie ist leider immer noch omnipräsent in unserer 
Gemeinde und die Zahlen der Infizierten ist konstant hoch. Und inmitten 
dieser Gesundheitskrise kommt jetzt auch noch der Ukraine-Krieg, der 
unsagbares Leid über die ukrainische Bevölkerung bringt. Umso mehr bin 
ich extrem dankbar für die enorme Hilfsbereitschaft in unserer Stadt. Zig 
BürgerInnen und Familien haben sich spontan bei mir gemeldet, um aktiv 
mitzuhelfen, Geld zu spenden, Sachspenden zu sammeln, oder auch ihre 
Wohnungen und Häuser für Flüchtlinge zur Verfügung zu stellen. Dafür 
möchte ich mich bei ihnen allen recht herzlich bedanken. Wir konnten des-
halb innerhalb kürzester Zeit viele Mütter mit Kindern unterbringen und gut 
versorgen. Eine riesige Welle der Hilfsbereitschaft zeichnet uns aus und 
darauf können wir alle stolz sein.

Nichtsdestotrotz machen diese Krisen auch etwas mit uns! Und genau 
deshalb hat unser Sozial- & Gesundheitsstadtrat Thomas Dobousek das 
Projekt RAT.Haus ins Leben gerufen, wo wir über „Gespräch, Beratung und 
Therapie“ ein ganzheitliches psychotherapeutisches Angebot für unsere 

BürgerInnen anbieten. Näheres dazu finden Sie im Inneren dieser Ausgabe.

Gleichzeitig macht uns die enorme Teuerung zu schaffen. Die Spritpreise sind kaum mehr leistbar, die Strom- und Gas-
preise führen dazu, dass immer mehr Menschen sich entscheiden müssen, ob sie heizen oder einkaufen gehen können. 
Und wenn man sich ansieht, was man heute bei einem normalen Einkauf von Lebensmitteln in Supermärkten für Dinge 
des täglichen Bedarfs (Milch, Brot, Butter, Eier, …) bezahlt, dann ist es dringend notwendig, dass die verantwortliche 
Bundesregierung gegensteuert. Der Heizkostenzuschuss, den die Stadtgemeinde Ebreichsdorf auszahlt, ist nur ein 
Tropfen auf den heißen Stein. Wir brauchen eine tatsächliche Kostenbremse, bevor sich die Menschen das Leben nicht 
mehr leisten können.

Für das kommende Frühjahr hoffen wir, dass wir wieder mehr Veranstaltungen durchführen können und ich lade Sie 
daher bereits jetzt ein, diese eifrig zu besuchen. Sei es der italienische Markt Ende März, der monatliche Bauernmarkt 
ab Anfang April, unser verschobener Stadtball im Mai oder viele andere Events unserer örtlichen Vereine.

Ebenfalls fortgesetzt wird unsere Setzaktion der „900 Bäume“ in allen Ortsteilen und auch unser Bürgerbeteiligungspro-
zess zur Ideensammlung für den „längsten Park“ nimmt konkrete Formen an. Vielen Dank an alle BürgerInnen, die uns 
bereits ihre tollen Ideen übermittelt haben. Wir freuen uns auch über viele spannende Wünsche unserer Kindergarten-
kinder und SchülerInnen. Die Ideensammlung läuft zumindest noch bis Frühsommer. 

Das größte Infrastrukturprojekt in unserer Region – die ÖBB Pottendorfer Linie – nimmt auch konkrete Formen an und 
wir sind intensiv mit den ÖBB und dem Land NÖ in Abstimmungsgesprächen, um nicht nur optisch, sondern vor allem 
auch bei der Verbesserung des öffentlichen Verkehrs Fortschritte zu erzielen. Unser Ziel muss sein, das Bahn- und 
Busangebot so auszubauen, dass die PendlerInnen tatsächlich öffentlich in die Arbeit fahren können. Bei den aktuellen 
Spritpreisen ein Gebot der Stunde, denn tanken kann man sich derzeit sowieso kaum mehr leisten.

Ich wünsche unseren ukrainischen MitbürgerInnen in unserer Stadt, dass sie sich unter diesen schwierigen Umständen 
möglichst wohl und sicher fühlen und dass sie bald wieder in ihre Heimat zurückkehren können und dass der Krieg 
umgehend beendet wird und Frieden in der Ukraine und in Europa oberste Priorität haben muss. Helfen wir gemeinsam 
mit, die ukrainischen Frauen und Kinder, Familien und ältere Menschen in ihrem Alltag zu unterstützen und sie best-
möglich zu integrieren.

Ich wünsche Ihnen trotz dieser schwierigen Umstände einen guten Start in den Frühling.

SEITE DES BÜRGERMEISTERS

Ihr

Wolfgang Kocevar
Bürgermeister

Kontakt: Tel.: 0664 1100001, wolfgang.kocevar@ebreichsdorf.at
Sprechstunden Ebreichsdorf: Montag, 8.00-9.00 und 16.00-18.00 Uhr

Laskavo prosymo b Ebreichsdorf! Herzlich Willkommen in Ebreichsdorf!
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... Fortsetzung von Seite 1
Aber was ist die richtige Hilfe? Ins-

besondere legt die Stadtgemeinde 
Ebreichsdorf ihren Fokus darauf, not-
wendigen Bedarf an Hilfe so gut wie 
möglich zu konkretisieren und koor-
diniert bereitzustellen. Nach intensi-
ven Gesprächen mit dem Land NÖ, 
nationalen und den vor Ort aktiven 
Hilfsorganisationen, wird derzeit von 
Sachspenden abgeraten. Am wir-
kungsvollsten kann zurzeit durch 
finanzielle Unterstützung sowie mit 
Bereitstellung von Unterkünften 
geholfen werden. Als Erstmaßnahme 
hat sich die Stadtgemeinde Ebreichs-
dorf kurzerhand mit allen Parteien 
dazu bekannt, die Spendenorganisa-
tionen für die Ukraine-Hilfe mit 10.000 
Euro zu unterstützen.

„Blau-Gelb für die Welt!“ Unter 
dieses Motto wollen wir unsere Unter-
stützung für die Ukraine stellen, 
schrieb der Stadtchef in seinem Face-
book-Posting. Die Stadtgemeinde 
Ebreichsdorf lud am 5. März 2022 in 
den Schlosspark Ebreichsdorf alle ein, 
die einen Beitrag leisten wollen – ein 
gemeinsames Zeichen für den Frie-
den! Um 13 Uhr fanden sich die vielen 
Anwesenden auf der Wiese vor dem 
Schloss ein und bildeten eine Blau-
gelbe Fahne mit färbigen Blättern, die 
vor Ort verteilt wurden. Mit Spenden-
boxen und dem Beitrag der Bevölke-
rung gelang es, neben dem symboli-
schen Zeichen auch ein finanzielles 

Zeichen zu setzen. 
Einige konnten 
zwar nicht per-
sönlich kommen, 
aber haben sich 
mit einer Überwei-
sung beteiligt, wie 
die ortsansässige 
Firma CORETH, 
mit einer groß-
zügigen Unter-
stützung von 500 
Euro. Dadurch 
können zusätzlich 
zu der großzügi-
gen Spende der Stadtgemeinde nun 
weitere 5.000 Euro an Hilfsorganisati-
onen weitergegeben werden.

Bürgermeister Wolfgang Kocevar 
ist überwältigt von den unzähligen 
und vielfältigen Hilfsan-
geboten seiner Bürger: 
„Ich möchte mich aus-
drücklich bedanken für 
die vielen bereits ange-
botenen Initiativen und 
zahlreichen Anfragen, 
die uns erreicht haben, 
wie wir Menschen auf 
der Flucht aus der Ukra-
ine helfen können. Viele 
haben sich ganz spon-
tan bereit erklärt, ihre 
privaten leer stehenden 
Zimmer oder ganze 
Häuser zur Verfügung 
zu stellen. Ich bin stolz 

auf den Zusammenhalt in unserer 
Stadt und freute mich, diesen auch 
mit einer ganz besonderen Aktion im 
Schlosspark Ebreichsdorf öffentlich 
zu demonstrieren.“� ■ 

STADTGEMEINDE EBREICHSDORF

Lebende Blau-gelbe Fahne – Solidaritätsaktion für Ukraine� Stadtgemeinde Ebreichsdorf
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AKTUELL

Saisoneröffnung

2. 4. 2022
von 9.00 - 12.00 Uhr

Mit einer Vielzahl 
regionaler Produkte!

Am Donnerstag, dem 3. März 
hat die Stadtgemeinde Ebreichsdorf 
einen Aufruf für Spenden und Bereit-
stellung von Unterkünften an ihre 
Bürger gerichtet. Am darauffolgen-
den Sonntagnachmittag konnten die 
ersten neun Kriegsflüchtlinge aus der 
Ukraine ihr Quartier beziehen und das 
in einem kompletten Einfamilienhaus. 
Bürgermeister Wolfgang Kocevar ist 
unglaublich stolz auf den Zusammen-
halt in seiner Stadt. 

Dank Familie Krügl, die ihr leer ste-
hendes Nachbarhaus ohne lange zu 
überlegen zur Verfügung gestellt hat, 
fühlen sich die Flüchtlinge schon jetzt 
sicher und sind ihren neuen Vermie-
tern unendlich dankbar. Bürgermeister 
Wolfgang Kocevar und Stadtrat Tho-
mas Dobousek haben nicht nur die 
Unterkunft vermittelt, sondern beim 
Einzug mit angepackt und die aus 
dem Kriegsgebiet geflüchtete Großfa-
milie herzlich willkommen geheißen.

„Wir sind eine Stadt mit Herz! Das 
war seit Beginn der Krise in der Ukra-
ine zu spüren. Ich erhielt unzählige 
Angebote unserer Bevölkerung, die 
den Menschen in der Ukraine helfen 
wollen. So wie Familie Krügl, der ich 
stellvertretend für alle Unterkunftsge-
ber meinen großen Dank ausspreche, 
und die es möglich macht, dass eine 
Großfamilie in dieser Notlage in ihrem 
Familienverbund in einer Unterkunft 
zusammenbleiben kann.“ 

Es handelt sich um sechs Frauen 
und drei Kinder, wovon eine junge 
Frau weiterhin hier von Österreich aus 
für eine internationale Firma arbeiten 
kann. Somit ist eine gewisse Grund-
versorgung für die Familie ebenfalls 
einigermaßen gewährleistet. Zwei 
andere Frauen sind ausgebildete 
Lehrerinnen und haben bereits ange-
boten, Unterricht in ukrainischer Spra-
che auch für weitere ankommende 
Flüchtlingskinder durchzuführen.

„Schön, dass wir zusammen so 
schnell und unbürokratisch helfen 
konnten! Ich bin mir sicher, dass wir 
die Menschen auf der Flucht auch im 
Alltag weiterhin gut unterstützen und 
begleiten werden.“ ergänzt Stadtrat 
für Soziales Thomas Dobousek.

Wer eine Unterkunft bereitstel-
len kann und möchte, den bittet 
die Stadtgemeinde Ebreichsdorf 
dies im Rathaus bekannt zu geben 
(02254/72218-0). Bei Sachspenden 
wird weiterhin um Zurückhaltung 
gebeten. Die Spenden seien zwar 
grundsätzlich sinnvoll und notwendig, 
doch die unkontrollierte Abgabe von 
Altkleidern etc. führt schnell zu über-
füllten Lagern. Grundsätzlich unter-
stützen Hilfsorganisationen koordi-
niert und stellen diverse Utensilien für 
die Basisversorgung zur Verfügung. 
Sollte dennoch tagesaktueller Bedarf 
an bestimmten Sachspenden beste-
hen, werden diese zielgerichtet in den 
diversen Facebook-Gruppen oder auf 
der Homepage der Stadtgemeinde 
veröffentlicht.� ■ 

Erste Kriegsflüchtlinge haben ihre Unterkunft bezogen� Stadtgemeinde Ebreichsdorf

Folgende Straßenbauarbeiten beginnen:
Die Arbeiten zur Fertigstellung des Geh- und Radweges in der Lindenallee in 
Unterwaltersdorf sind bereits im Laufen. Die Vorarbeiten zum Bau des Kreisver-
kehrs Don Bosco Straße - Kreuzung Lindenallee beginnen Mitte Juni.

Ab 4. April 2022 ist der Auftrag der Verschleißschicht in der Klärwerkszufahrt 
in Ebreichsdorf geplant und somit die Fertigstellung dieses Straßenabschnittes 
beginnend bei der Piestingauzufahrtsstraße. Die provisorischen Verkehrszei-
chen werden ebenfalls ausgetauscht. Während der Bauarbeiten kann es kurz-
fristig zu Behinderungen kommen.

In den Osterferien bauen wir vor der Sonderschule Ebreichsdorf eine kleine 
Busbucht für den Schülertransport, um das Ein- und Aussteigen der Schüler zu 
erleichtern.

Weiters werden schon mit 21.03.2022, sofern es die Witterung zulässt, wie-
der diverse Sanierungsarbeiten im gesamten Ortsgebiet durchgeführt.

VERKEHRS- & STRASSENBAUNACHRICHTEN
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STADTGEMEINDE EBREICHSDORF

Eberich: Danke für Eure Mitarbeit!� STR Harald Kuchwalek

Es war fantastisch! 
Ein großes Danke 
an alle Ebreichs-
dorferinnen und 
Ebreichsdorfer, sich 

an der Ideensuche für unseren künf-
tigen „längsten Park“ zu beteiligen. 
Nie hätten wir mit einem derartigen 
Echo gerechnet, das wir mittlerweile 
als eine der größten Bürger-Beteili-
gungsaktionen in Ebreichsdorf werten 
können.

Was mir dabei am besten gefallen 
hat: Es waren nicht nur fantastische, 
sondern auch sehr viele realistisch 
umsetzbare Ideen dabei. Besonders 
freue ich mich, dass im April auch 

noch Kindergärten und Schulen ihre 
Ideen einbringen werden. 

Wir sammeln all diese Ideen jetzt, 
ordnen sie nach Themen und warten 
den Wettbewerb der Landschaftspla-
ner Ende April ab. Dann werden wir 
die Ideen zusammenführen und allen 
Bewohnern vorstellen. Über den Som-
mer werden wir in einem Grobkonzept 
klären, was verwirklicht werden kann, 
was vielleicht ein wenig warten muss, 
und was es vielleicht nicht in die 
engere Auswahl geschafft hat. Was 
aber jetzt schon feststeht: Es wird ein 
Park für alle Ebreichsdorferinnen und 
Ebreichsdorfer, in dem wir uns alle 
wohlfühlen werden. Wir werden auch 

kleine Fouls der ÖBB überwinden, 
die nicht Grünlandpreis für die Über-
nahme der Flächen, sondern Preis 
für Hoffnungsgebiet verrechnen wol-
len. Das Bürokratie-Wirrwarr wird uns 
nicht daran hindern, mit allen gemein-
sam ein neues Aushängeschild für 
unsere Stadt zu gestalten. Denn 
der Zeitplan ist engagiert: Schon im 
Herbst 2023 soll, nach nach wie vor 
aktueller Planung, die Bahntrasse auf 
die neue Strecke umgelegt werden; 
ab Frühjahr 2024 können wir dann 
erste Abschnitte unseres künftigen 
Parks gestalten. Ja, ich freue mich auf 
den Eberich!

STR Harald Kuchwalek� ■ 

Samariterladen Ebreichsdorf

Der SamLa bietet ein ständig wechselndes Sortiment von 
Möbeln, Spielsachen, Küchenutensilien, CDs, Schallplatten, 
Bildern, Bücher und vielem mehr. 

Öffnungszeiten 
Donnerstag	 13:00-19:00 Uhr
Freitag		 09:00-19:00 Uhr 
Samstag	 09:00-13:00 Uhr

www.samla.at, www.facebook.com/samariterladen

Wiener Neustädter Straße 20, 2483 Ebreichsdorf
Tel.: 0664 88467660 (SamLa)

Das SamLa-Team 
freut sich auf 
Ihren Besuch!

§ 1
Im gesamten Verwaltungsbezirk Baden ist in den Wäl-
dern sowie in Waldnähe jegliches Feuerentzünden und 
das Unterhalten von Feuer, sowie das Wegwerfen von 
brennenden oder glimmenden Gegenständen wie z.B. 
Zündhölzer und Zigaretten, aber auch Glasflaschen und 
Glasscherben (Brennglaswirkung) im Waldbereich und 
die Verwendung von pyrotechnischen Gegenständen 
sowie das Rauchen verboten. 

§ 2
Ausgenommen von diesem Verbot sind behördlich 
genehmigte Grillplätze, sofern nichts Anderes bestimmt 
wird. 

§ 3
Das Zuwiderhandeln gegen dieses Verbot stellt eine Ver-
waltungsübertretung nach § 174 Abs. 1 lit. a Ziff. 17 des 
Forstgesetzes dar und wird von der Bezirksverwaltungs-
behörde mit einer Geldstrafe bis zu € 7.270,- oder mit 
Arrest bis zu vier Wochen bestraft. 

§ 4
Diese Verordnung wird an der Amtstafel der Bezirks-
hauptmannschaft Baden sowie an den Amtstafeln der 
Gemeinden des Verwaltungsbezirkes kundgemacht und 
tritt diese Verordnung an dem ihrer Kundmachung an der 
Amtstafel der Bezirkshauptmannschaft Baden folgenden 
Tag in Kraft.

Waldbrandverordnung 2022� BH Baden, 14. März 2022 
Auf Grund der vorherrschenden Witterungsverhältnisse und der damit einhergehenden Trockenheit sowie der damit 
verbundenen erhöhten Gefahr von Waldbränden ergeht gemäß § 41 Absatz 1 des Forstgesetzes 1975 nachstehende
 

VERORDNUNG
 

der Bezirkshauptmannschaft Baden, mit welcher forstpolizeiliche Maßnahmen zur Verhinderung von Waldbränden 
im Verwaltungsbezirk Baden erlassen werden. 

Die Verordnung tritt mit Ablauf des 31.10.2022 außer Kraft.
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„Das macht was mit uns.“ Nach 
mehr als 2 Jahren Pandemie, den 
weiter sehr hohen Infektionszahlen, 
dem Krieg in der Ukraine, Menschen 
auf der Flucht in Europa kommen 
viele von uns an persönliche Grenzen. 
Erwachsene, berufstätige Menschen, 
ältere Personen, aber auch Kinder 
und Jugendliche, die von Arbeitslosig-
keit, Trennung, Schulden oder Unsi-
cherheit betroffen sind.

„Das an die Grenzen kommen 
wirkt sich dabei sehr unterschiedlich 
aus. In Erschöpfung, Abgeschlagen-
heit, in Einschränkungen den Alltag 
betreffend oder wenn Veränderung im 
Verhalten von Kindern und Jugendli-
chen beobachtet werden kann. Sor-
gen und Ängste sind dafür leider oft 
Nährboden, insbesondere wenn diese 
nicht ernst genommen werden, so 
sind psychische und psychosoma-
tische Erkrankungen oft die Folge, 
wenn seelische Hilferufe nicht ernst 
genommen und fachlich kompetent 
behandelt werden“, so der Präsident 
des Österreichischen Bundesverband 
für Psychotherapie, Dr. Peter Stippl.

Die Stadtgemeinde Ebreichsdorf 
bietet dazu seit 14. März ein Ange-

bot für Gespräch, 
Beratung und bei 
Bedarf Psychothe-
rapie an. Das RAT.
Haus (Gespräch, 
Beratung, Therapie). 
Für alle BürgerInnen 
unserer Stadt, ins-
besondere für Ein-
kommensschwache, 
Arbeitslose sowie 
a l l e i ne rz iehende 
Menschen sowie 
Menschen in beson-
deren Lebenslagen 
(Krisen).

Ein Anruf, ein 
Gespräch ist das 
Motto, unter dem 
Anrufer bei 02254/ 20022 einen Ter-
min für ein Erstgespräch, das kos-
tenfrei ist, vereinbaren können. Dazu 
wurden seitens der Stadtgemeinde 
Räumlichkeiten zur Verfügung gestellt. 
Diese sind barrierefrei zu erreichen 
und befinden sich im „Vierer-Haus“, 
Wiener Neustädter Straße 17A in 
Ebreichsdorf. Das Erstgespräch 
erfolgt persönlich mit einem/r Psycho-
therapeutIn und dauert 50 Minuten. 

Folgetermine sind 
se lbs tvers tänd-
lich möglich und 
werden direkt vor 
Ort vereinbart. Die 
Kosten belaufen 
sich auf 20 EUR 
pro Einheit.

Alle Gespräche im RAT.Haus sind 
vertraulich und unterliegen der Ver-
schwiegenheitspflicht. Teils können 
diese auch in Mehrsprachigkeit ange-
boten werden.

„Wir sehen die Betreuung und 
Unterstützung unserer Bürger ganz-
heitlich. Die Gemeinde möchte in allen 
Lebenslagen Hilfe anbieten“, betont 
Bürgermeister Wolfgang Kocevar.

STR Dobousek ergänzt: „Es ist mir 
wichtig, als Stadtgemeinde ein klares 
Signal zu setzen. Gespräch, Beratung 
und bei Bedarf Psychotherapie muss 
für alle Menschen zugänglich sein. 
Und darf nicht an persönliche, finan-
zielle Möglichkeiten gebunden sein.“

Bereits ein Gespräch entlastet. 
Daher nutzen Sie bitte (bei Bedarf) 
diese Möglichkeit.� ■ 

AKTUELL

Das aktuelle Progamm der Volkshochschule 
Ebreichsdorf für das Sommersemester 2022 

finden Sie unter:
www.ebreichsdorf.gv.at/vhs.

www.ebreichsdorf.gv.at
Ihre Stadt im Internet

Pandemie, Krieg in der Ukraine. „Das macht was mit uns.“� Stadtgemeinde Ebreichsdorf
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STADTGEMEINDE EBREICHSDORF

Mit dem höchsten Fest der Chris-
tenheit, dem Osterfest, sind zahlreiche 
Bräuche verbunden, die in der Kirche 
oder in den Familien begangen wer-
den. Die Corona-Pandemie hat das 
Ausüben dieser Bräuche in den ver-
gangenen Jahren deutlich erschwert 
bis unmöglich gemacht. Dieses Jahr 
kann Ostern aber wieder weitgehend 
normal gefeiert werden:

Als Zeichen der Trauer über Ver-
haftung, Leiden und Sterben Jesu 

schweigen die Kirchenglocken von 
Gründonnerstag Abend bis zur Feier 
der Osternacht. Statt ihnen gehen 
nach altem Brauch Kinder und 
Jugendliche mit Ratschen durch die 
Ortschaften. Sie machen dabei auf 
die Gebetszeiten am Morgen, zu Mit-
tag und am Abend aufmerksam und 
laden zu den Gottesdiensten ein. Als 
Belohnung für ihren Dienst freuen 

sie sich über Süßigkeiten und kleine 
Geldgeschenke.

Wer beim Ratschen in diesem 
Jahr teilnehmen möchte, soll bitte bis 
8.4.2022 an folgenden Koordinator/
inn/en schreiben:
für Schranawand: 
Kerstin Guttman, 069919790805, 
kerstin.guttmann@hotmail
für Unterwaltersdorf: 
Jürgen Hoffmann, 0670 606 1543, 
hoffmjue@icloud.com
für Weigelsdorf: 
Birgit Doser, 06764464400,
birgit.doser@gmx.at � ■ 

Mit dem Osterfest sind zahlreiche Bräuche verbunden� Mag. Pawel Wojciga

Wir denken an ... Ebreichs-
dorf

Unter
walters-

dorf

Weigels-
dorf

Palmsonntag Einzug Jesu in Jerusalem 11.4.2022 10:30 09:15 09:15

Gründonnerstag Letztes Abendmahl 14.4.2022 19:00 19:00 19:00

Karfreitag Leiden und Sterben Jesu 15.4.2022 19:00 15:00 19:00

Osternacht Auferstehung Jesu 16.4.2022 20:00 20:00 20:00

Das Redaktionsteam der Gemeindezeitung 
wünscht allen Bürgerinnen und Bürgern 

Frohe Ostern!
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BÜRGERINFORMATION

Das Projekt „900 Bäume“ für 
Ebreichsdorf soll nicht nur ein Zeichen 
für das Stadt-Jubiläum sein, sondern 
auch den wichtigen Baumbestand in 
der Gemeinde erhöhen. Mitte März 
stiegen Stadtchef Wolfgang Koce-
var, Vertreter des Vereins der Baum-
freunde und der Baudirektor auf ihre 
Räder, um nach konkreten Plätzen für 
neue Baumpflanzungen zu suchen 
oder auch um erforderliche Pflege-
maßnahmen einvernehmlich zu iden-
tifizieren und zu dokumentieren. 

„Nicht erst seit der ‚Fridays for 
Future‘ Bewegung wissen wir, wie 
wichtig Bäume für das Klima sind“, 
erklärte der Bürgermeister. Kürzlich in 
einem der regelmäßigen Treffen und 
Abstimmungen mit dem Verein Baum-
freunde, entschloss sich die Arbeits-
gruppe eine Radtour durch alle vier 
Ortsteile zu unternehmen. Bereits seit 
vorigem Jahr hatte Bgm. Wolfgang 
Kocevar den Arbeitsauftrag erteilt, im 
gesamten Stadtgebiet nach geeigne-
ten Standorten für die breit angelegte 
Pflanzaktion zu suchen, sowie der 
Bevölkerung die Möglichkeit gegeben, 
einen gewünschten Standort vor ihren 

Privatgrundstücken im Rathaus 
abzugeben.

Nicht jede Stelle, die der Laie 
für geeignet hält, bietet für einen 
Baum tatsächlich ideale Bedin-
gungen. Zum Beispiel muss der 
Boden eine bestimmte Beschaf-
fenheit haben, manchmal ver-
laufen unter Grünflächen aber 
auch Versorgungsleitungen, die 
einer Neupflanzung im Wege 
stehen. Auch die Jahreszeit ist 
für eine gesunde Entwicklung 
der Pflanzen ausschlaggebend. 
Daher wird die Setzung von 
900 Bäumen auf Etappen über 
4 Jahre umgesetzt und immer eine 
große Pflanzaktion im letzten Quartal 
des Jahres eingeplant.

„Ich bedanke mich bei allen Betei-
ligten für die gute Zusammenarbeit 
und ihr Engagement zum Thema 
Umwelt in Ebreichsdorf. Auch auf die-
ser Radtour haben wir wieder viele 
Plätze für Erstpflanzungen gefunden. 
Der eine oder andere hat mich auf 
großflächige Abholzungen angespro-
chen. Wir haben leider keinen Einfluss 
auf Rodungen auf privaten Grundstü-

cken. Daher möchte ich die Gelegen-
heit nutzen und an alle Garten-/ oder 
Parkbesitzer appellieren den Baum-
bestand für ein ausgeglichenes Klima 
in unserer Stadt, wenn irgendwie 
möglich zu erhalten. Ein Baum ist ein 
zuverlässiger Sauerstofflieferant, er 
ist auch Staubfänger, bindet Schad-
stoffe und spendet Schatten. Helfen 
wir alle zusammen und lassen wir 
unsere Stadt neu aufblühen“, führte 
Wolfgang Kocevar bei dem Ortstermin 
weiter aus.� ■ 

Bürgermeister Radtour mit Baum-Mission durch Ebreichsdorf� Stadtgemeinde Ebreichsdorf
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Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:
Stadtgemeinde Ebreichsdorf

z.H. Herrn Bgm. Wolfgang Kocevar
Rathausplatz 1, 2483 Ebreichsdorf
(wolfgang.kocevar@ebreichsdorf.at)

www.ebreichsdorf.gv.at

S TA D T G E M E I N D E
E B R E I C H S D O R F

Die Stadtgemeinde Ebreichsdorf bringt die Stelle

einer/es MitarbeiterIn in der Haustechnik und Einkauf
im Ausmaß von 40 Wochenstunden zum sofortigen Eintritt zur Ausschreibung. 

Die Anstellung und Entlohnung erfolgt nach dem NÖ GVBG. 

Das Aufgabengebiet ist sehr vielseitig und umfasst alle 
Bereiche der Haustechnik in der Hauptverwaltung und 
des zentralen Einkaufs. Die aktive Unterstützung unse-
res Haustechnikers, Mithilfe und Vorbereitungen für und 
bei Veranstaltungen (viele Abend- und Wochenendver-
anstaltungen), Betreuung der Heizungsanlagen und der 
Tontechnik sowie aktive Mitarbeit bei der Wartung und 
laufenden Kontrolle des hauseigenen Wasserkraftwer-
kes ist ihr Tagesgeschäft. Diverse sonstige Tätigkeiten 
wie Schneeräumung, Post- und Amtswege sowie Ver-
waltungstätigkeiten runden diesen interessanten und 
abwechslungsreichen Arbeitsbereich ab. 

Anforderungsprofil:
•	 Mind. 2 Jahre Berufserfahrung in ähnlicher oder gleicher Position
•	 Abgeschlossene Ausbildung in einem technischen Handwerksberuf
•	 Berufserfahrung im Einkauf von Vorteil
•	 Versierter Umgang mit MS Office
•	 Kenntnisse bezüglich Brandschutz, Zivilschutz, Katastrophenschutz 

wünschenswert
•	 Hohe Flexibilität (Rufbereitschaft, Abendveranstaltungen...)
•	 Teamgedanke und Freude an der Interaktion mit Menschen
•	 Kommunikationsfähigkeit und Organisationsgeschick
•	 Verantwortungsbewusst, zuverlässig, gepflegtes Auftreten
•	 Führerschein B
•	 Österreichische oder EU Staatsbürgerschaft
•	 Unbescholtenes Vorleben (Strafregisterbescheinigung nicht älter als 

drei Monate)
•	 Volljährigkeit

Die Anstellung und Entlohnung erfolgt nach dem NÖ 
GVBG 1976, Dienstzweig 2, Verwendungsgruppe 5.

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung mit 
dem deutlich sichtbaren Vermerk „Stellenbewerbung 
Haustechnik“.

Frist: Freitag, der 22. April 2022

Redaktionsschluss Gemeindezeitung: 
Ausgabe Mai 2022: 

Freitag, 15. April 2022. 
Ihre Beiträge senden Sie bitte zeitgerecht an: 

gemeindezeitung@ebreichsdorf.at

Ihre Stadt im Internet: www.ebreichsdorf.gv.at
EBREICHSDORFER

Kleinanzeiger

Nachhilfe für alle SchülerInnen von 
10-15 Jahren 
in Mathematik, Deutsch und Englisch. 
Jahrelange Erfahrung. Hausbesuche. 
Tel: 0664 2083548.
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Haben Sie schon vom 
Earth Overshoot 
Day gehört? Der 
Earth Overshoot Day 
(oder auf Deutsch 
Erdüberlastungs-

tag oder Welterschöpfungstag) wird 
jedes Jahr vom Global-Footprint-Netz-
werk, einer internationalen Initiative, 
und der kanadischen York-Universität 
berechnet. Das entsprechende Datum 
gibt an, wann die Weltbevölkerung die 
natürlichen Ressourcen aufgebraucht 
hat, die sich innerhalb eines Jahres 
regenerieren könnten. Gegenwärtig 
verbraucht die Menschheit um 74% 
mehr – oder “1,74 Erden”. Vom Earth 
Overshoot Day bis zum Ende des 
Jahres lebt die Menschheit folglich 
von ökologischem Raubbau. Weltweit 
ist die Menschheit zum ersten Mal in 
den frühen 1970er Jahren in den öko-
logischen Overshoot geglitten. Seit 
damals hat sich der weltweite Roh-
stoffhunger praktisch vervierfacht. 

Die Auswirkungen dieses globalen 
ökologischen Overshoots sind bereits 
in Form von Abholzung, Bodenero-
sion, Verlust der Artenvielfalt und 
der Anhäufung von Kohlendioxid in 
der Atmosphäre zu beobachten. Wir 
verbrauchen Ressourcen aus der 
Zukunft, um die Gegenwart zu bezah-
len. – Wir leben also auf Kosten 
nachfolgender Generationen. 

Dieser Earth 
Overshoot Day fiel 
2021 auf den 29. Juli. 
Er wird aber auch län-
derweise berechnet. 
Diese Berechnung 
zeigt an, auf wel-
ches Datum er fal-
len würde, wenn alle 
Menschen so konsu-
mieren würden wie 
die Einwohner dieses 
einzelnen Landes. 

Der österreichische Earth 
Overshoot Day fällt 2022 auf den 6. 
April. Damit liegen wir sogar schlech-
ter als Deutschland, wo er auf den 4. 
Mai fällt. Das schlechteste Beispiel 
weltweit ist Katar. Die haben alle Res-
sourcen bereits am 10. Februar ver-
braucht. 

Verschieben könnten wir dieses 
Datum, indem wir unseren ökolo-
gischen Fußabdruck reduzieren. 
Die Schlüsselbereiche sind Ener-
gie, Ernährung und Umweltschutz, 
in denen diese Maßnahmen etwas 
bewirken:
-	 Treibhausgas Emissionen reduzie-

ren
-	 Fleischkonsum reduzieren
-	 Lebensmittelverschwendung sen-

ken: jedes Jahr landen 1,3 Billionen 
Tonnen Lebensmittel in der Müll-
tonne, das ist ein Drittel der jährlich 

weltweit produzierten Lebensmittel
-	 Natur schützen und wiederherstel-

len: alleine in Brasilien gingen 2020 
1,1 Millionen Hektar Regenwald 
verloren. Schätzungen für 2021 
deuten an, dass die Regenwald-
Abholzung um nochmals 43 % im 
Vergleich zum Vorjahr gestiegen 
ist.

-	 Städte und Verkehr nachhaltiger 
gestalten
Nicht alles davon kann der Ein-

zelne direkt beeinflussen. Aber ein-
mal in der Woche ein fleischfreier 
Tag, Lebensmittelreste verwerten, 
statt wegzuwerfen, öfters das Fahrrad 
benutzen, das Haus besser wärme-
zudämmen, kein Tropenholz kaufen 
und Lebensmittel mit Palmöl meiden 
– das können wir alle. Und wir sind es 
zukünftigen Generationen schuldig. 

� UGR Hannelore Krycha

Earth Overshoot Day

Alle Jahre wieder 
prüfen wir den Rech-
nungsabschluss. Bei 
dem Umfang meh-
rerer hundert Seiten 
haben wir mit ein 

paar punktuellen Themen begon-
nen, um nach der Präsentation wei-
tere Prüfungen durchzuführen. Das 
Repräsentationsbudget des Bürger-
meisters, die Mieten im alten und 

neuen Rathaussaal sowie die Wer-
bung in der Gemeindezeitung waren 
die ersten Themen. Überraschungen 
gab es keine. Die Werbung wird gut 
angenommen. Das Repräsentations-
budget für die Außenwirkung des Bür-
germeisters, von Geschenkskörben 
für Veranstaltungen, über Blumen bis 
hin zur Feier des Geburtstages des 
Bürgermeisters auf der Gemeinde fin-
det sich alles Repräsentative.

Fragen zu Modalitäten der Stun-
denaufstockungen im Kindergarten-
bereich wurden geklärt, auch wenn 
diese nicht geprüft wurden. Wir konn-
ten hier einiges an Einblicken gewin-
nen.

Vielen Dank bei allen Mitarbeiterin-
nen der Gemeinde, die unsere Fragen 
beantwortet haben und die uns bei 
den Prüfungen mit allen Unterlagen 
versorgen. � GR Matthias Hacker

Rechnungsabschluss 2021
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Was beschließt die 
EU und wie stimmen 
unsere entsandten 
Abgeordneten der 
v e r s c h i e d e n s t e n 
Parteien ab? Ich als 

Europagemeinderat in Ebreichsdorf 
bin der Meinung, dass wir hier viel 
zu selten das Abstimmungsverhalten 
kennen, welches sich aber dennoch 
auf unser tägliches Leben auswirkt. 
Ich möchte Ihnen ab sofort regelmä-
ßig in unserer Gemeindezeitung das 

Abstimmungsmoni-
toring präsentieren. 
Informativ, transpa-
rent und wenn doch 
noch die eine oder 
andere Frage offen 
ist, schreiben Sie 
mir bitte eine Mail an 
andreas.goldberg@
ebreichsdorf.at. � ■ 

Abstimmungsverhalten der EU Abgeordneten� GR Andreas Goldberg

2. 4. 2022
von 9.00 – 12.00
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Studien, Kriminalstatistik und 
Erhebungen von Beratungs- und 
Opferschutzeinrichtungen zeigen ein 
erschreckendes Bild etwa zur Sicher-
heit von Frauen: Seit dem 15. Lebens-
jahr haben fast 40 Prozent psychische 
Gewalt durch ihren (Ex-)Partner erlebt, 
ein Drittel wurde sexuell belästigt, ein 
Fünftel hat körperliche oder sexu-
elle Gewalt erfahren und 15 Prozent 
erlebten Stalking. Hilfe bei Gewalt und 
Gewaltprävention sind zentrale Anlie-
gen und ein Schwerpunktthema der 
jugendarbeit.07. Dabei geht es nicht 
nur um Information über rasche Hilfe 
und Schutz für betroffene Frauen, 
sondern vor allem um die Entwicklung 
von Gewaltschutz-Konzepten. Unter 
dem Motto „Safeguarding“ entwickelt 
die jugendarbeit.07 mit Unterstützung 
der BOJA (Bundesweites Netzwerk 
Offene Jugendarbeit) Gewaltschutz-
Konzepte. Als Startschuss für diese 
Initiative gibt’s eine Plakatkampagne, 
die einerseits bewusstseinsbildend 
wirkt und andererseits auf konkrete 
Hilfsangebote für Gewaltopfer hin-
weist.

Bgm. Wolfgang Kocevar und 
Tamara Schmeidl-Neuhold, stellver-
tretende Leiterin der jugendarbeit.07, 
wissen um die Dringlichkeit, Infos zu 
Hilfediensten einfach zugänglich zu 
machen: „Gewaltopfer fühlen sich oft 
mit ihrer Situation alleingelassen und 
sind häufig auch gesellschaftlich iso-

liert. Mit der Plakatkampagne 
werden wertvolle Infos quasi 
im Vorbeigehen vermittelt, 
der Schritt zur Hilfestellung 
wird erleichtert“, so Bgm. 
Kocevar.

Intensiver Dialog mit den 
Jugendlichen

Der rote Bus oder der 
weiße Kombi, beide mit der 
Aufschrift jugendarbeit.07, 
sind für zahlreiche Jugend-
liche in Ebreichsdorf zu 
einem wichtigen Anlaufpunkt 
bei persönlichen Problemen 
geworden. Im Rahmen der aufsu-
chenden Arbeit kann das Team der 
jugendarbeit.07 damit an jugendrele-
vanten Plätzen nicht nur viele neue 
Kontakte knüpfen, sondern vor allem 
Hilfestellung und Beratung anbieten. 
Dies etwa bei Problemen, Konflikten 
und Krisen mit Eltern, in der Schule, 
am Arbeitsplatz oder bei Mobbing-
Fällen. Oft suchten Jugendliche aber 
einfach spontan ein „offenes Ohr“ bei 
einem kompetenten und neutralen 
Gesprächspartner, mit dem sie sich 
über Lernhilfe und Unterstützung bei 
der Berufsorientierung oder Bewer-
bung um einen Arbeitsplatz unterhal-
ten konnten. Das Team der jugend-
arbeit.07 nützte diese Kontakte auch 
zur Vermittlung wichtiger Inhalte im 
Bereich der Jugendgesundheit. Daher 

gab es für die Jugendlichen am Treff-
punkt viel Information zum Thema 
Gesundes Leben, aber auch gesunde 
Snacks, wie Müsliriegel oder Äpfel. 

Beratung und Hilfestellung, Unter-
haltung und Freunde treffen ist wie 
gewohnt jeden Mittwoch von 16:00 
– 19:00 Uhr im Jugendtreff SPOT-
LIGHT.ebreichsdorf, Wienerstr. 
3 möglich. Das Team der jugendar-
beit.07 lädt recht herzlich zum Besuch 
ein. Eine weitere Möglichkeit für Kon-
takte mit anderen Jugendlichen bie-
tet der Online-Jugendtreff, der jeden 
Donnerstag von 20:00 – 21:30 Uhr 
stattfindet. Darüber hinaus sind die 
MitarbeiterInnen der jugendarbeit.07 
auch außerhalb der Öffnungszeiten 
erreichbar und sind laufend in der 
Gemeinde unterwegs.

Infos zu Kontakten, Terminen 
und Aktivitäten der jugendarbeit.07 
gibt’s aktuell immer auf Instagram: 
jugendarbeit.07, auf Facebook: 
jugendarbeit.07, auf www.jugend-
arbeit.at. Oder direkt bei Marie, 
mobil: 0664 926 94 26, INSTA: 
mariejugendarbeit07 oder marie@
jugendarbeit.at� ■ 

Schutz vor Gewalt und Gewaltprävention� jugendarbeit.07 / Mag. Christian Lenhardt

BÜRGERINFORMATION

CORONA TESTSTRASSE

Schließung der Teststraße mit 1. April 2022
Da seit 5. März 2022 die Zutrittsregelungen mit wenigen Aus-
nahmen (z.B. Krankenhäuser, Alten- und Pflegeheime) aufgeho-
ben wurden, erübrigt sich in fast allen Bereichen die Vorlage 
eines G-Nachweises.

Aus diesem Grund hat das Land NÖ vereinbart, die von den 
Gemeinden betriebenen Teststraßen mit 31. März 2022 auslaufen zu lassen.

Dafür spricht auch der Umstand, dass es nach dem 31. März 2022 keine 
finanzielle Abgeltung für die Gemeinden für den Betrieb von Teststraßen durch 
das Zweckzuschussgesetz mehr gibt.

Um den 3G-Nachweis beim Betreten von Gesundheitseinrichtungen vorwei-
sen zu können, sind die „Wohnzimmertests mit Nachweis“ von Notruf Nieder-
österreich wieder aktiviert worden (www.selbsttestung.at).

Mehr tagesaktuelle Nachrichten 
finden Sie auf unserer Homepage:

www.ebreichsdorf.gv.at
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Bilderrätsel: 
Kreuz und quer durch unsere Stadt

Dieses Foto wurde 
in Ebreichsdorf aufgenommen. 

Raten Sie mit – was ist hier zu sehen? 
Die Auflösung finden Sie auf Seite 27.

Seit die Kämpfe in der Ukraine 
begonnen haben, haben viele Men-
schen in Niederösterreich Sorge um 
ihre Sicherheit. Sorge um die Versor-
gung, die Gesundheit, die Familie. 
Das ist nur allzu verständlich. Und 
sich Gedanken machen ist auch gut. 
Angst haben ist schlecht, und für 
Angst besteht auch kein Grund. Mit 
Vorsorge und Vorrat sind Sie für die 
meisten Probleme – auch im Zusam-
menhang mit der Ukrainekrise – 
gerüstet.

Die meisten Sorgen machen sich 
die Menschen wegen der Energiever-
sorgung und seit den Zwischenfällen 
in den ukrainischen AKWs wegen 
einer möglichen Atomgefahr. Fragen, 
wie „brauche ich einen Schutzraum“, 
„brauche ich Kaliumjodidtabletten“ 
oder „wie kann ich mich gegen Strah-
lung schützen“ werden jetzt wieder oft 
an den Zivilschutz gestellt. Gleich vor-
weg: die Experten des Landes beru-
higen hier. 

Die Tabletten werden bei einem 
Strahlenunfall im Umkreis von 200 
km ausgegeben – die ukrainischen 
AKW sind etwa 700 km entfernt. Die 
Tabletten werden nur auf Anordnung 
der Behörden eingenommen, sie sind 
im Fall des Falles vor allem für Kin-
der und Jugendliche vorgesehen. Bei 
Personen über 40 Jahren können sie 
sogar schädlich sein. 

Bei einem Störfall in einem AKW 
im Kriegsgebiet vergehen – je nach 
Wetterlage – rund 30 Stunden, bis die 
Strahlung zu uns kommt. Seit Tscher-
nobyl verfügt Europa über ein dich-
tes Netz an Messstellen, so dass die 

Bewegung einer radioaktiven Wolke 
genau beobachtet werden kann. 
Damit haben die Behörden genügend 
Zeit, die Bevölkerung zu warnen und 
Verhaltensanweisungen zu geben. 
Gerade Österreich verfügt über ein 
ausgezeichnetes Frühwarnsystem, 
mit flächendeckendem Sirenenalarm, 
bestens gerüstetem öffentlich-rechtli-
chem Rundfunk und mehr. Ein eigener 
Schutzraum wird nach Expertenmei-
nung nicht notwendig sein. Wichtiger 
ist ein Vorrat, damit Sie gegebenen-
falls das Haus ein paar Tage nicht ver-
lassen müssen.

Das gleiche gilt für die Energiever-
sorgung. Falls Strom und/oder Gas 
ausfallen, müssen die wichtigsten Vor-
räte schon zu Hause sein. Damit sind 
nicht Hamsterkäufe gemeint, sondern 
gut überlegte Bevorratung. Sie ist 
sowieso wichtig, denn die Möglichkeit 
eines Blackouts ist auch ohne Ukrai-
nekrieg durchaus real. Wenn Sie gut 
vorbereitet sind – von Lebensmitteln 
über Hygieneartikel bis Kochgelegen-
heit und Taschenlampe – brauchen 
Sie vor einem Energieausfall oder 
einigen Tagen Ausgangsbeschrän-
kungen keine Angst zu haben. Dazu 
einige organisatorische Vorbereitun-
gen innerhalb der Familie – wer küm-
mert sich um die 
Kinder, was ist mit 
pflegebedürftigen 
Angehörigen, wie 
geht es am Arbeits-
platz/in der Firma 
weiter – und Sie 
sind gut gerüstet. 
Nähere Auskünfte 

und Tipps für die richtige Bevorratung 
erhalten Sie beim Zivilschutzbeauf-
tragten Ihrer Gemeinde oder beim 
Niederösterreichischen Zivilschutz-
verband NÖZSV, Tel. 02272-61820, 
mail: noezsv@noezsv.at. � ■ 

Krieg in der Ukraine – keine Angst, 
aber Vorsorge� NÖ Zivilschutzverband

Die Stadtgemeinde Ebreichsdorf bietet 
ortsansässigen Betrieben ab sofort und
die Möglichkeit im „Lehrlings-Corner“ Jugendliche auf 
Ihr Unternehmen aufmerksam zu machen.

Sie haben eine interessante Lehrstelle?
Nutzen Sie die Möglichkeit, Ihre Lehrstellen den Ju-
gendlichen in unserer Stadt näher zu beschreiben und 
machen Sie so auf Ihren Betrieb und die Möglichkeiten 
einer interessanten Lehrausbildung aufmerksam.

Sie suchen einen Lehrling?
Gerne unterstützen wir Sie bei der Suche nach einem 
Lehrling und bieten Ihnen eine kostenlose Eintragung in 
der Gemeindezeitung mit den relevanten Informationen.

Weitere Informationen ...
... über diesen zusätzlichen Dienst erhalten Sie unter: 
gemeindezeitung@ebreichsdorf.at.

Ebreichsdorfer
Lehrlings
Corner

kostenlos

DAS SPÖ FRAUEN-TEAM EBREICHSDORF
UND DIE VOLKSHILFE LADEN EIN IN‘s

SENIORENCAFE
Seniorenwohnhausanlage Ebreichsdorf, Haltgasse 3

UNSERE NÄCHSTEN VERANSTALTUNGEN
FINDEN JEDEN 3. DIENSTAG IM MONAT STATT

14 - 17 UHR
	 19. April 2022	 17. Mai 2022	 14. Juni 2022

Es gelten die jeweils gültigen Corona-Regeln
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Die Versicherungen immer an die 
momentane Lebenssituation anpassen!

Versicherungs

Ratgeber

www. .at

In Kooperation mit

Sabine Kopinitsch
Versicherungsmaklerin
Hauptstraße 4
2483 Weigelsdorf
0676/ 89 88 10 58

Passen die Versicherungen noch zur Lebenssituation? Das sollten sich Versicherte lau-
fend fragen, um etwaige Lücken zu schließen.

Eine Versicherungspolizze, sobald abgeschlossen, landet oft in einer Mappe oder Lade. 
Dort liegt sie dann. Für Monate und Jahre. Selten wird daran gedacht, die Polizzen 
einem Check zu unterziehen. Dabei kann sich eine nichtaktualisierte oder eine nicht an 
geänderte Lebensumstände angepasste Versicherung im Ernstfall für den Versicherten 
zum Nachteil erweisen.

Weitere Details erfahren Sie bei Ihren unabhängigen Versicherungsmaklern.

Immer wieder kommt es vor, dass 
wir elektronische Geräte einschalten 
und plötzlich geht gar nichts mehr. 
Der FI-Schalter wird ausgelöst und 
durchbricht den Stromkreis. Dieses 
„Fallen“ des FI-Schalters tritt immer 
dann ein, wenn elektronische Geräte 
einen technischen Defekt haben und 
kann damit Leben retten.

Das KFV (Kuratorium für Ver-
kehrssicherheit) hat im Oktober 2019 
in einer repräsentativen Online-Befra-
gung das Wissen der Österreiche-
rinnen und Österreicher zum Thema 
FI-Schalter (Fehlerstrom-Schalter) 
erhoben. Dabei wurde festgestellt, 
dass die meisten Befragten den FI-
Schalter und seine Funktionstüchtig-
keit als selbstverständlich erachten.

Ein FI-Schalter ist aber nur dann 
ein Schutz gegen Brände und tödliche 
Stromschläge, wenn er funktioniert.

FI-Schalter – was ist das 
und wozu brauche ich 
ihn?

Rund 30 % der Befrag-
ten wissen nicht, dass ein 
FI-Schalter ein Schutz-
schalter ist.

Der Fehlerstrom-
Schutzschalter oder auch 
FI-Schalter genannt, dient 
dem Personen- und Brand-
schutz. Bei Fehlfunktionen 
im elektrischen Stromkreis 
bewahrt dieser mit Hilfe der 
Erdung den Menschen vor lebensbe-
drohlichen elektrischen Schlägen.

Die Überprüfung des FI-Schalters
•	 11 % der Befragten wissen gar 

nicht, dass der FI-Schalter über-
prüft werden sollte.

•	 Mehr als 2/3 wissen nicht, wie man 

den FI-Schalter richtig überprüft.
•	 Nur jeder 5. überprüft regelmäßig 

den FI-Schalter.
•	 Jeder 20. überprüft den FI-Schalter 

durch Anstecken eines defekten 
Gerätes.

Um die Funktionstüchtigkeit des 
FI-Schalters zu gewährleisten, sollte 
er mindestens zweimal im Jahr über-
prüft werden. Die Überprüfung des FI-
Schalters kann jeder selber machen.

Drücken Sie die eingebaute Prüf-
taste direkt neben dem FI-Schalter, 
um einen Fehlerstrom zu simulieren 
und damit im Idealfall den FI-Schalter 
auszulösen!

Sollte der FI-Schalter nicht ord-
nungsgemäß funktionieren, rufen Sie 
unbedingt einen Elektriker und über-
brücken Sie unter keinen Umständen 
die Sicherungen. � ■ 

FI-Schalter überprüfen!� Kuratorium für Verkehrssicherheit
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ÄRZTENOTDIENST, 
0664 / 40 80 141
Leider lagen zum Redaktionschluss 
keine aktuelle Daten vor. 
Bitte hinterfragen Sie, wo der Arzt 
Dienst macht. Der Bereitschaftsdienst 
beginnt um 8 Uhr und endet um 14 
Uhr. In der Zeit von 14.00 bis 7.00 Uhr 
rufen Sie bitte die Telefonnummer 141.

ÄRZTE
Arbeiter Samariter Bund� 144
Gnadenbachweg 9, Ebreichsdorf
Dr. Cornelia Tschanett� (02254) 735 60
Bahnstraße 17, Ebreichsdorf
Dr. Enver Cevik� (02254) 724 21
Wr. Neustädter Str. 17, Ebreichsdorf
Dr. Ursula Feigl-Hopfgartner &
Dr. Doris Prohaska� (02254) 751 44
Hauptplatz 22, Ebreichsdorf
Dr. Broschek & 
Dr. Longin� (02254) 751 17
Hauptplatz 11, Unterwaltersdorf

APOTHEKEN
(Nachtdienste)
jeden Montag: Ebreichsdorf, 
Hauptplatz 20, � (02254) 722 20
jeden Dienstag: Pottendorf, 
Marktplatz 14, � (02623) 722 75
jeden Mittwoch: Hornstein, 
Wiener Str. 29, � (02689) 220 90
jeden Donnerstag: Neufeld, 
Hauptstraße 34, � (02624) 523 12
jeden Freitag: Ebenfurth, 
Hauptstraße 13, � (02624) 540 45
Unterwaltersdorf, 
Hauptplatz 8, � (02254) 748 44
Sonn&Feiertagsdienste
(Sa 12.00-Mo 8.00 Uhr)
2.-3. April� Apotheke Oberwaltersdorf
9.-10. April� Apotheke Traiskirchen
16.-18. April�Apotheke Unterwaltersd.
23.-24. April� Apotheke Ebreichsdorf
30.Apr/1.Mai� Apotheke Ebenfurth

ZAHNÄRZTE� Notruf 141 
(Notdienste, jeweils 9.00-13.00 Uhr)
Notdienstsuche unter www.noezz.at
2.-3. April: Dr. med. univ. Lilly Krebs, 
Josefsthalstr. 8, 2512 Tribuswinkel, 
02252 / 49819
9.-10. April: Dr. med. univ. Petra 
Caroline Stangl-Pusch, Hauptplatz 11, 
2563 Pottenstein, 02672 / 88826
16.-18. April: Dr-medic Corina-Elena 
Curescu, Waldgasse 6/1, 2542 Kot-
tingbrunn, 02252 / 711 28
23.-24. April: Dr. med. univ. Walter 
Hacker, Wiener Str. 3, 2486 Potten-
dorf, 02623 / 73585
30. April/1.Mai: Dr. med. dent. Sylvia 
Aixberger-Krau, Hauptstr. 24, 2540 
Bad Vöslau, 02252 / 765 74
7.-8. Mai: Dr. med. dent. Martin 
Neumüller, Schwadorfer Str. 7, 2435 
Ebergassing, 02234 / 72334

PSYCHOTHERAPEUTEN, 
PSYCHOLOGEN
Mag. Regina Danninger, �0676 3103881
Hauptplatz 5/2, Ebreichsdorf
DI (FH) Mathias Fürst, �0681 10560660
Wienerstraße 27f/40, Ebreichsdorf
Sylvia Gruber, � 0681 20800450
Wr. Neustädter Str. 17, Ebreichsdorf
DI Sylvia Klima, � 0676 7330242
Lindenallee 12, Unterwaltersdorf
Thomas Laggner, � 0699 12169080
Wiener Str. 17/2, Unterwaltersdorf
Mag. Nadia Niyazi� 0660 5775994
Schulgasse 20, Ebreichsdorf
Mag. Nicole Pritz, � 0660 7546279
Wiener Straße 31/5, Ebreichsdorf
Anna Rojnik, � 0660 4448042
Hauptplatz 22/A/1, Ebreichsdorf
DSA Elisabeth Stecker, 0699 12162038
Hauptplatz 22/A/1, Ebreichsdorf

HEBAMMENORDINATION
Hauptstraße 32a, 2483 Weigelsdorf
Info: www.hebammen-ordination.at, 
Kontakt: 0650 5332087
Hebammensprechstunden, Mutter-
Kind-Pass-Beratung, Kurse für Schwan-
gere und Paare, Akupunktur für 
Schwangere, Hausvisiten im Rahmen 
des Wochenbetts

EURO NOTRUF	 112
FEUERWEHR	 122
POLIZEI		  133
RETTUNG		  144

Wochenend-Ärztenotdienst� (0664) 40 80 141
Krankentransporte ASBÖ� 14841
Gas Notruf� 128
Rettungshundestaffel Samariterbund� (02742) 311000

Impressum: Medieninhaber: Stadtgemeinde Ebreichsdorf, Rathaus Platz 1, 2483 Ebreichsdorf, Tel.: 02254 / 72218
Informationsblatt für alle Bürgerinnen und Bürger der Stadtgemeinde Ebreichsdorf 
Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Wolfgang Kocevar, wolfgang.kocevar@ebreichsdorf.at
Redaktionsteam: Christian Pusch, Harald Kuchwalek, E-Mail Kontakt: gemeindezeitung@ebreichsdorf.at
Druck: bcn Ebreichsdorf, www.bcn.at; 6.000 Exemplare. Fotos: Christian Pusch, Zvg, pixabay.com. Vorbehaltlich Druckfehler 

Ein Inserat in der 
Gemeindezeitung 

bringt Erfolg!

Erfragen Sie Preise unter 
gemeindezeitung@ebreichsdorf.at 

Tel.: 0676/88775512 Hr. Pusch

Sie erreichen knapp 
6.000 Haushalte

und Gewerbebetriebe
in unserer Stadtgemeinde

RATHAUS KONTAKTE
Tel. (02254) 72 218-0
office@ebreichsdorf.at
www.ebreichsdorf.gv.at

Öffnungszeiten Rathaus:
Mo	 07:30 Uhr - 12:00 Uhr,
	 16:00 Uhr - 18:00 Uhr
Di, Do, Fr	 07:30 Uhr - 12:00 Uhr

Altstoffsammelzentrum, Klärwerk
Mo	 10:00 Uhr - 18:00 Uhr
Fr	 08:00 Uhr - 15:00 Uhr
Sa	 08:00 Uhr - 12:00 Uhr

NOTDIENSTE
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Donnerstag, 31.3. bis Samstag, 2.4.

Mercato Italiano - Italienischer Markt am Hauptplatz 
Ebreichsdorf
DO: 9.00-18.00 Uhr, FR: 9.00-21.00 Uhr, SA: 9.00-18.00 Uhr

Freitag, 1.4. bis Freitag, 8.4.

Ausg‘steckt is bei Knötzl� Täglich ab 15.00 Uhr
Weigelsdorf, Hauptstraße 5, 0676 4215688

Freitag, 1.4.

ASK Ebreichsdorf - SC Katzelsdorf� 19.30 Uhr
Sportzentrum Weigelsdorf, Reserven 17.30 Uhr

SC Münchendorf - ASK Ebreichsdorf II� 19.30 Uhr
Sportplatz Münchendorf

Samstag, 2.4. und Sonntag, 3.4.

Frühlingsmesse IGW Ebreichsdorf
Albatros Ebreichsdorf; SA: 10-17 Uhr, SO: 10-16 Uhr

Samstag, 2.4.

Markt am Rathausplatz� 9.00 bis 12.00 Uhr
Marktplatzl Ebreichsdorf; Mit einer Vielzahl saisonaler und 
regionaler Produkte.

Gratis-Blumenerde Aktion der ÖVP� 14.00 bis 16.00 Uhr
Hauptplatz Ebreichsdorf, Unterwaltersdorf, Weigelsdorf, Kin-
dergarten Piestingau, Feuerwehr Schranawand

Scheunenrock� 21.30 Uhr
FF Scheune Unterwaltersdorf; Eintritt: € 10,–; Partyband Tor-
pedos NG; Einlass: 20.00 Uhr, Beginn 21.30 Uhr, kostenloser 
Shuttlebus der Stadtgemeinde Ebreichsdorf

Montag, 4.4.

Briefmarken Vereinstreffen� ab 16.00 Uhr
Monatliches Sammlertreffen im Gasthof s´Platzl in Unterwal-
tersdorf. Info KommR Wolfgang Pollak, 0699 13000584.

Dienstag, 5.4.

Jahreshauptversammlung der Dorferneuerung Unterwal-
tersdorf im s‘Platzl Unterwaltersdorf� 18.30 Uhr

Mittwoch, 6.4.

Spiegel Pralinen & Schloss Burgau� 9.00 Uhr
Pensionisten Unterwaltersdorf; Busfahrt nach Bad Tatzmanns-Pensionisten Unterwaltersdorf; Busfahrt nach Bad Tatzmanns-
dorf zur Pralinen-Manufaktur Spiegel – Mittagessen – Weiter-dorf zur Pralinen-Manufaktur Spiegel – Mittagessen – Weiter-
fahrt zur Osterausstellung Schloss Burgau – Heuriger. Preise: € fahrt zur Osterausstellung Schloss Burgau – Heuriger. Preise: € 
24,– (Bus), € 9,– (Pralinen Manufaktur). 24,– (Bus), € 9,– (Pralinen Manufaktur). 
Anmeldung bei Fr. Tajnikar, 0676 / 4851713. Anmeldung bei Fr. Tajnikar, 0676 / 4851713. 

Sprechtag des KOBV � 13.00 bis 14.30 Uhr
Elisabethstraße 38, Baden; Information sozialrechtlicher Be-
lange behinderter Menschen. Aufgrund der aktuellen Gefähr-
dungslage sind persönliche Beratungen derzeit NUR nach 
vorheriger telefonischer Terminvereinbarung unter 01/406 15 
86 – 47 DW und den jeweils aktuellen geltenden COVID-Maß-
nahmen möglich. Auch am 20.4.2022

Seniorentreffen Unterwaltersdorf� 15.00 Uhr
Restaurant s‘Platzl Unterwaltersdorf, Seniorengruppe Unter-
waltersdorf-Ebreichsdorf

Donnerstag, 7.4. bis Sonntag, 10.4.

Nationales Springturnier im Magna Racino
CSN-B*, www.magnaracino.at, Team Horse Queen

Freitag, 8.4.

Pensionistennachmittag PV Weigelsdorf� 14.00 Uhr
im Gasthaus Ahorn, Fabrikstraße 80, Weigelsdorf

SC Leopoldsdorf/W - ASK Ebreichsdorf� 19.30 Uhr
Sportplatz Leopoldsdorf/W

Samstag, 9.4.

Ostereier bemalen mit Kindern� 9.30 bis 12.30 Uhr
Sportzentrum Weigelsdorf; Volkspartei Ebreichsdorf

SV Zwölfaxing - ASK Ebreichsdorf II� 16.30 Uhr
Sportplatz Zwölfaxing

Sonntag, 10.4.

Jahrmarkt am Hauptplatz Ebreichsdorf� 8.00 Uhr

Ostereiersuche mit den Kinderfreunden� 14.00 bis 16.00 Uhr
Pfarrgarten Weigelsdorf; Rätselrallye, Schnitzeljagd, Ostersa-
ckerl u.v.m.

Dienstag, 12.4.

Mutter-Eltern-Beratung� 14.30 Uhr
Altes Rathaus, Wiener Straße 3, Ebreichsdorf

Mittwoch, 13.4.

Pensionistennachmittag� 14.00 Uhr
des Pensionistenverbandes Ortsgruppe Unterwaltersdorf im 
Club, Musikschule.

Donnerstag, 14.4. bis Sonntag, 17.4.

Nationales Springturnier im Magna Racino
CSN-A, CSN-B, www.magnaracino.at, Team Horse Queen

Freitag, 15.4.

ASK Ebreichsdorf - 1.SVg. Guntramsdorf� 19.30 Uhr
Sportzentrum Weigelsdorf, Reserven 17.30 Uhr

Samstag, 16.4.

ASK Ebreichsdorf II - SC Siebenhirten� 18.30 Uhr
Sportzentrum Weigelsdorf

Dienstag, 19.4.

Seniorencafe SPÖ Frauen & Volkshilfe� 14.00 Uhr
Pensionistenwohnhausanlage Haltgasse 3, Ebreichsdorf

Mittwoch, 20.4.

Sprechstunde der Ortsgruppe KOBV � 9.30 bis 10.30 Uhr
im alten Rathaus Ebreichsdorf, Wienerstraße 3a; barrierefreier 
Eingang und Lift ums Eck. Unter Einhaltung der 2G-Regel. Be-
ratung NUR nach tel. Terminvereinbarung unter 0676 5523033.

Donnerstag, 21.4.

Vortrag „Caritas in Veritate“ - Benedikt XVI.� 19.15 Uhr
Pfarrkirche Ebreichsdorf; mit Pfarrer Dr. Gerhard M. Wagner

TERMINKALENDER
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STADTGEMEINDE EBREICHSDORF

Samstag, 23.4.

Unterwaltersdorfer Dorf-Flohmarkt� 9.00 bis 12.00 Uhr
Hauptplatz Unterwaltersdorf und bei vielen zu Hause; Dorfer-
neuerung Unterwaltersdorf

Tag der offenen Tür im Don Bosco Gymnasium� 10.00 Uhr
Don Bosco-Halle Unterwalterdorf; www.donboscogym.ac.at

SC Moosbrunn - ASK Ebreichsdorf II� 16.00 Uhr
Sportplatz Moosbrunn

USC Kirchschlag/BW - ASK Ebreichsdorf� 16.30 Uhr
Sportplatz Kirchschlag

Sonntag, 24.4.

„Der Schlosspark zu Pottendorf“� 14.00 Uhr
Frühlingswanderung mit den Dorf- und Stadterneuerungsverei-
nen. Details siehe Plakatankündigung.

Mittwoch, 27.4.

Pensionistennachmittag� 14.00 Uhr
des Pensionistenverbandes Ortsgruppe Unterwaltersdorf im 
Club, Musikschule.

Freitag, 29.4.

ASK Ebreichsdorf - ASK Trumau� 19.30 Uhr
Sportzentrum Weigelsdorf, Reserven 17.30 Uhr

Samstag, 30.4.

Feuerwehr zum Angreifen� 11.00 bis 16.00 Uhr
Feuerwehrhaus Ebreichsdorf, Feuerlöscherüberprüfung

Mein Kollege, der Affe� 16.00 Uhr
FF-Scheune Unterwaltersdorf; mit Heinz Marecek, Schloss 
Spiele Unterwaltersdorf; www.schlossspieleuwd.com

ASK Ebreichsdorf II - SV Mitterndorf� 18.30 Uhr
Sportzentrum Weigelsdorf

Mittwoch, 4.5.

Sprechtag des KOBV � 13.00 bis 14.30 Uhr
Elisabethstraße 38, Baden; Information sozialrechtlicher Be-
lange behinderter Menschen. Aufgrund der aktuellen Gefähr-
dungslage sind persönliche Beratungen derzeit NUR nach 
vorheriger telefonischer Terminvereinbarung unter 01/406 15 
86 – 47 DW und den jeweils aktuellen geltenden COVID-Maß-
nahmen möglich. Auch am 18.5.2022

Freitag, 6.5.

ASK Marienthal - ASK Ebreichsdorf� 19.30 Uhr
Sportplatz Marienthal

Samstag, 7.5.

ASK Erlaa - ASK Ebreichsdorf II� 16.30 Uhr
Sportplatz Erlaa
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VERANSTALTUNGEN

Mutterberatungsstelle

EBREICHSDORF
Altes Rathaus

Jeden 2. Dienstag im Monat
nächster Termin: 

12. April 2022
um 14.30 Uhr
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Nach unendlich langer Zeit durften 
mit Anfang März wieder Externe in 

unser Schulhaus. 
Das nutzten Ver-
treter des Sport-
vereins “Recrea-
tion redefined 
sports for kids“, um 
für unsere Schüle-
rinnen und Schüler 
eine Schnupper-

stunde anzubieten. Zu Beginn gab es 
ein gemeinsames Aufwärmtraining. 

Danach bekamen die Kinder viele 
unterschiedliche Sportgeräte angebo-
ten, mit denen sie sich bewegten, am 
Ende jeder Einheit versuchten sie sich 
im Basketballspielen.

Den Kindern machte diese unge-
wöhnliche Turnstunde großen Spaß, 
und auch das Lehrerteam war vom 
Angebot begeistert. Gut vorstellbar, 
dass einige unserer Kinder in Zukunft 
die Trainingsangebote des Vereins 
am Nachmittag nutzen werden.
� Sabine Hubmann ■ 

www.ebreichsdorf.gv.at

Den Vormittag des Faschings-
dienstags verbrachten die Kinder der 
VS Unterwaltersdorf heuer einmal 
anders als sonst. Es wurde ein Aus-
flug in die Eishalle Traiskirchen orga-
nisiert. Mit Bussen ging es bald nach 
Schulbeginn los. Da alle Klassen 
mitfuhren, war der Eislaufplatz gut 
gefüllt. Die Kinder, ob Anfänger oder 
Fortgeschrittene, hatten viel Spaß am 

Eis. Auch der Wet-
tergott meinte es gut 
und somit war es ein 
gelungener Ausflug 
für alle. Ein Dank gilt 
auch der Gemeinde, 
welche Eislaufgut-
scheine für den Ein-
tritt zur Verfügung 
stellte.� ■ 

Faschingsdienstag in der VS Unterwaltersdorf� Team der VS Unterwaltersdorf

Bewegung in der VS Weigelsdorf�
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SCHULE, KINDERGARTEN, HORT

Ausgewogenes Essen und 
gesunde Snacks sind schon lange 
nicht nur ein Trend, sondern bei vie-
len in unserer modernen Gesellschaft 
längst Normalität. Auch in unseren 
Schulen und Kindergärten wird erfreu-
licherweise schon seit einigen Jahren 
viel Wert auf dieses Thema gelegt. 

Die Kindergartenleiterinnen Vera Wal-
ker und Petra Hietz in Ebreichsdorf 
sind sich einig: „Ein wichtiger Grund-
stein für ein gesundheitsförderndes 
und vielfältiges Essverhalten wird in 

der Kindheit gelegt. Wir sind stolz, 
neben dem familiären Umfeld, einen 
wertvollen Beitrag zu leisten.“ Die Ini-
tiative »Tut gut!« gibt auf dem Weg 
zu einem gesunden Speiseplan nicht 
nur fachliche Unterstützung, sondern 
vergibt auch einmal jährlich eine Aus-
zeichnung.

Um eine solche Auszeichnung zu 
erhalten, müssen bestimmte Quali-
tätskriterien erfüllt werden. Wie zum 
Beispiel das Angebot an die Ziel-
gruppe anzupassen, regionale und 

saisonale Zuta-
ten zu verwenden 
sowie auch soziale 
Aspekte, wie das 
Essumfeld und 
gemeinscha f t l i -
ches Essen, umzu-
setzen.

Gelungen ist 
das in der Stadtge-
meinde nun zwei 
weiteren Kinder-
gärten in Ebreichs-
dorf, neben den 
bereits 2021 aus-
gezeichneten Kin-
dergärten in Unter-
waltersdorf. 

Die Kinder des 
K i n d e r g a r t e n s 

Ebreichsdorf in der Wiener Straße 5 
konnten erleben, wie im Garten ver-
schiedene Kräuter, Obst und Gemüse 
gedeihen. Die Ernte wurde von den 
Kindern verkostet und selbst verarbei-
tet, z.B. wurde ein Nusskuchen geba-
cken. 

Die Philosophie des Kindergartens 

Sonnenscheins „Gesundes schmeckt“ 
konnte durch die Unterstützung der 
„Vital Küche“ verstärkt in den Alltag 
einfließen. Säfte, Kuchen, Aufstriche 
und Marmeladen entstanden aus der 
Ernte des eigenen Obst- und Gemü-
seanbaus und vieles wird auch hier 
von den Kindern selbst zubereitet. Es 
vergeht kein Tag ohne frisches Obst 
und Gemüse auf dem Tisch. 

Bürgermeister Wolfgang Koce-
var beglückwünschte die beiden Kin-
dergartenleiterinnen und den Koch 
Michael Pallinger und bedankte sich 
für ihren persönlichen Einsatz: „Schön, 
dass das Engagement unserer Kin-
dergärten Früchte getragen hat. Ich 
weiß, dass ‚Essen‘ ein sehr individuel-
les und gleichzeitig sehr emotionales 
Thema ist. Es freut mich daher umso 
mehr, dass noch zwei weitere Kin-
dergärten in unserer Stadtgemeinde 
die Qualität ihrer Verpflegung unter 
objektiven Gesichtspunkten sichtbar 
machen konnten!“� ■ 

Erneute Auszeichnung „Vitale Küche“ für zwei Kindergärten� Stadtgemeinde Ebreichsdorf



Gemeindezeitung Nr. 4 / April 2022 - Seite 21  Stadtgemeinde   Ebreichsdorf

VIER SIND STADT

Seit Donnerstag, 3. März 2022, 
läuft eine Spendenaktion für die Ukra-
ine an unserer Schule. Allein an zwei 
Tagen wurde bereits so viel gespen-
det, gesammelt und weitergeleitet, 
dass schon zehn VW-Busladungen 
nötig waren, um alles abzuholen. Ein 
Großteil ist bereits in der Ukraine – 
ohne Probleme an der Grenze. Unser 
„Verbindungsmann“ ist Pater Roman 
Isayskyy, griechisch-katholischer 
Militärseelsorger in der Ukraine, der 
zeitweise auch am Internationalen 
Theologischen Institut in Trumau tätig 
ist und so unsere Spenden entgegen-

nehmen und mit seinen Helfern an Ort 
und Stelle weiterleiten kann. 

Die Nachrichten und Bitten um 
Spenden, die uns über ihn erreichen, 
spiegeln wider, was gerade am drin-
gendsten benötigt wird.

Mittlerweile wurden auch in Wien 
zwei Sammelzentren für Sachspen-

den eröffnet, wel-
che alle Sach-
Spenden aus den 
Sa les ian i schen 
Niederlassungen 
entgegennehmen 
und in Zusam-
menarbeit mit der 
griechisch-katholi-
schen Kirche Wien 
für eine rasche 
und zielgerechte 
Verteilung sorgen. 
Auch diese werden vom Don Bosco-
Gymnasium Unterwaltersdorf belie-
fert.

Projekt-Koordinator MMMag. Oli-
ver Gottschalk sagt DANKE allen 

Spendern und DANKE auch allen 
Schülerinnen und Schülern, die in 
der Früh ab 7 Uhr beim Sortieren und 
Verstauen der Sach-Spenden halfen 
– besonders aus der 6b und der 5c!� ■

Hilfe aus dem Don Bosco-Gymnasium für die Menschen in der Ukraine� Team Don Bosco
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BERICHTE AUS DEN ORTSTEILEN

Sehr geehrte Ebreichsdorfer und 
Ebreichsdorferinnen, 

es freut uns sehr, dass wir nach 
zwei Jahren der Unsicherheit und der 
Corona-bedingten Unterbrechungen, 
langsam wieder zu alten Gewohn-
heiten zurückkehren können. Neben 
allen Herausforderungen bei diversen 
Einsätzen und unzähligen Stunden 
der Aus- und Weiterbildung ist eine 
dieser Gewohnheiten die Abhaltung 
von Veranstaltungen, die neben einer 
wichtigen Einnahmequelle auch einen 
wichtigen Aspekt für das Miteinander 
in der Gesellschaft darstellen und es 
uns als Feuerwehr ermöglicht, Ihnen 
unsere Arbeit sowie unsere Ausrüs-
tung in persönlicher Form näherzu-
bringen. 

Den ersten Fixpunkt unseres heu-
rigen Veranstaltungskalenders bildet 
der Tag der offenen Tür, welcher am 
Samstag, den 30.04.2022, von 11:00 
bis 16:00 Uhr im Feuerwehrhaus 
stattfindet.

Neben der Möglichkeit, Ihren Feu-
erlöscher überprüfen zu lassen, bie-
ten wir viele weitere Möglichkeiten 

für Kinder und Erwach-
sene, die Ausrüstung 
und die Arbeit der Feu-
erwehr kennenzulernen 
und bei diversen Sta-
tionen, Ihren Mut und 
Ihre Geschicklichkeit 
unter Beweis zu stellen. 
Selbstverständlich wird 
auch die mittlerweile 
sehr begehrte Rätsel-
rallye unserer Feuer-
wehrjugend, bei der es 
am Ende der Veranstal-
tung wieder tolle Preise 
zu gewinnen gibt, ein 
fixer Bestandteil sein 
und Jung und Alt zum 
Mitmachen motivieren. 

Nachdem bekannt-
lich viel Einsatz hung-
rig und durstig macht, 
ist auch für Speisen 
und Getränke während 
der gesamten Veran-
staltung gesorgt und 
es sollte einem action-
reichen Tag nichts im 

Wege stehen. 
Eine zweite 

Tradition, die durch 
Corona in ihrer 
gewohnten Form 
nicht stattfinden 
konnte, ist die jähr-
liche Haussamm-
lung, bei der wir 
jedem Haushalt in 
Ebreichsdorf unse-
ren Jahresrück-
blick in Papierform 

persönlich überbringen. Auch dies 
ist für heuer endlich wieder geplant. 
Unsere Feuerwehrmitglieder wer-
den Ihnen die Jahresrückblicke im 
April überbringen und wir würden uns 
freuen, wenn Sie uns in diesem Zuge 
wieder wie bisher mit einer Spende, 
entweder persönlich oder per Über-
weisung unterstützen würden. 

Abschließend möchten wir Ihnen 
noch ein schönes Osterfest wünschen 
und freuen uns auf Ihren Besuch beim 
Tag der offenen Tür 2022. � ■ 

Freiwillige Feuerwehr Ebreichsdorf� Christian Vlach

Nachmittag der Pensionisten Weigelsdorf
mit Verlosung

Freitag, 8.4.2022 – 14.00 bis 17.00 Uhr
Gasthaus Ahorn

Obfrau: Franzi Matejka
Es gilt die 3G Regel! Impfpass und Maske mitnehmen!

Ortsgruppe Weigelsdorf
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141. Mitgliederversammlung der FF Weigelsdorf� Josef Rubin

Am 11. März fand die diesjährige 
Mitgliederversammlung in unserer 
Fahrzeughalle statt.

Unser Kommandant Wolfgang 
Panzirsch konnte neben unserem 
Bürgermeister Wolfgang Kocevar 
auch Vizebürgermeister Johann Zei-
linger begrüßen.

Nach der offiziellen Begrüßung 
unseres Kommandanten erfolgte die 
traditionelle Gedenkminute an unsere 
verstorbenen Kameraden. Im Beson-
deren gedachten wir an unser Ehren-
mitglied Bruno Matejka.

Wie in der Einladung vorgesehen, 
berichtete im Anschluss OV Kietaibl 
über die Entwicklung unserer Finan-
zen. Nach dem Bericht des Rech-
nungsprüfers erfolgte die Entlastung.

In seinem Jahresbericht bedankte 
sich HBI Panzirsch bei der Gemeinde 
und dem Bürgermeister für die hervor-

ragende Zusam-
menarbeit und 
berichtete über 
die Aktivitäten des 
vergangenen Jah-
res und die Vorha-
ben des laufenden 
Jahres. Es folgte 
der Bericht des 
Kommandantstell-
vertreter OBI Vaczi 
über die abgear-
beiteten Einsätze 
und geleisteten 
Arbeitsstunden. 

Danach folgten die Berichte der Sach-
bearbeiter.

Nach den Berichten folgte gemäß 
der Tagesordnung die Ansprache 
von Bgm. Kocevar. Er gratulierte 
dem Kommando für die ausgezeich-

nete Arbeit im ersten Arbeitsjahr und 
dankte allen Feuerwehrmitgliedern 
für ihren unermüdlichen Einsatz zum 
Wohle der Bevölkerung. 

Um 21:30 Uhr wurde die Sitzung 
von unserem Kommandanten mit 
einem „Gut Wehr“ geschlossen. � ■ 

www.ebreichsdorf.gv.at 
Ihre Stadt im Internet
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Gerade jetzt, weil ein Krieg Europa 
erschüttert, ist es für uns alle wichtig, 
bewusst und gemeinsam den Weg hin 
zur Auferstehung zu gehen. 

Nach einer wunderschön gestalte-
ten Aschenkreuzspendung wollen wir 
uns in den 40 Tagen der Fastenzeit 
auf die Suche nach Gott und seinem 
Sohn machen.

Dafür wurde ein großes Fasten-
kreuz gestaltet, dieses wandert nun 
durch unsere Schule. An jedem 3. Tag 
findet man es mit einer neuen Kreuz-
wegstation an einem anderen Ort im 
Schulgebäude. Unsere Schülerinnen 
und Schüler haben dazu beeindru-
ckende Bilder gemalt.

An jedem Donners-
tag in der großen Pause 
versammeln wir uns zu 
einem Friedensgebet für 
die Ukraine unter dem 
Motto Fasten für den 
Frieden.

In unserem Stiegenhaus hängen 
viele wunderschöne Boote, die unsere 
Schülerinnen und Schüler als Zeichen 
der Hoffnung gestaltet haben. Darin 
finden sich aufmunternde Botschaften 
für alle, die Zuspruch brauchen.

So hoffen wir auf ein friedvolles 
Osterfest und wünschen uns die Auf-
erstehung Christi bewusst herbei. � ■ 

BERICHTE AUS DEN ORTSTEILEN

Fastenzeit im Don Bosco-Gymnasium� Team Don Bosco

9.-16.10.20229.-16.10.2022

Bei Interesse bitte bei Bei Interesse bitte bei 
Frau Spadt anmelden.Frau Spadt anmelden.
Tel.: 0650 4819810Tel.: 0650 4819810

Am Suppensonntag konnten wir 
eine Spende von € 560,- einnehmen. 
Davon erhielt der Herr Pfarrer für die 
Ukrainehilfe € 260,-. Der Rest ging 

für das Projekt der Phil-
ippinischen Frauen. Ein 
herzliches Dankeschön 
für die vielen Spenden. �■ 

Suppensonntag, 6. März 2022� Anna Maria Bauer
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Mehr tagesaktuelle Nachrichten und 
zusätzliche Termine finden Sie 

auf unserer Homepage:

Ebreichsdorf im Internet

www.ebreichsdorf.gv.at

Die Aigenrunde und Fischaschlinge in Schranawand� Norbert Grillenberger

Zwei schöne Wanderungen stan-
den diesmal auf dem Programm und 
mit rund 26 km Länge beider Wande-
rungen etwas anspruchsvoll.

Es begann am 24.2.2022 mit der 
„Aigenrunde“. Gestartet wurde bei 
der NÖFV Sportschule in Lindabrunn. 
Danach ging es über Forstwege Rich-
tung Henninger und Aigen. Im GH 
Penninger wurde Mittagsrast gehal-
ten. Gestärkt ging es wieder durch 
den Föhrenwald zum Ausgangspunkt 
bei der Sportschule zurück.

Die nächste Wanderung am 
11.3.2022 war praktisch vor der Haus-
türe. Die sogenannte Fischaschlinge 
in Schranawand war das Ziel. Gestar-
tet wurde beim Sportzentrum in Wei-

gelsdorf. Entlang 
der Bahnlinie ging 
es nach Schrana-
wand, wo uns Rudi 
Frühwirth emp-
fangen hatte. Er 
erklärte uns einiges 
Geschicht l iches 
über Schranawand 
und führte uns 
dann zur Fischa-
schlinge. Nach der 
ob l iga to r i schen 
Stärkung im GH 
„Minatant“ besich-
tigten wir noch die Schnapsbrennerei 
Frühwirth. Nach einigen Kostproben 
der ausgezeichneten Schnäpse ging 

es über „Rutzendorf“ zurück zum 
Sportzentrum. � ■ 

Ortsgruppe Ebreichsdorf
gratuliert zum Geburtstag

im April 2022:

Fr. Annemarie Wallner� 71 Jahre
Hr. Stefan Hofer� 73 Jahre
Fr. Christa Friedrich� 78 Jahre
Hr. Josef Denes� 78 Jahre
Hr. Franz Rust� 79 Jahre
Hr. Edmund Peterzelka� 81 Jahre
Fr. Edda Dotti� 82 Jahre
Fr. Christine Reim� 83 Jahre
Fr. Hermine Seis� 87 Jahre
Hr. Josef Halper� 88 Jahre
Hr. Oskar Barborik� 88 Jahre

Einsatzmaschinistenausbildung bei der FF Unterwaltersdorf� Susanna Jungmeister

Der Februar 
stand bei der Frei-
willigen Feuerwehr 
Unterwaltersdorf 
ganz im Zeichen 
der Einsatzmaschi-
nistenausbildung. 
In mehreren Aus-
bildungseinheiten 

wurden unsere Florianis zu sämtli-
chen einsatzrelevanten Gerätschaf-
ten wie wasserführende Armaturen, 
Pumpen, Beleuchtung, Stromerzeu-
ger sowie andere motor- bzw. elekt-
risch betriebene Geräte geschult. Wir 
gratulieren unseren 8 KameradInnen 
zur bestandenen Ausbildung! � ■ 
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Das Jahr 2020 war für 
Ebreichsdorf ein histori-
scher Höhepunkt – 900 
Jahre Ebreichsdorf seit der 
ersten urkundlichen Erwäh-
nung. Das sollte das ganze 
Jahr gefeiert werden. Und 
was wäre eine Feier ohne 
Musik. Da durfte ein eigens 
komponierter „Ebreichs-
dorfer 900 Jahr Jubiläums-
marsch“ nicht fehlen. 

Doch wie man weiß, 
veränderte der Monat März 
2020 nicht nur den Veranstaltungs-
kalender von Ebreichsdorf, denn auf-
grund der Pandemie stand plötzlich 
fast die ganze Welt still. So waren 
auch die Bedingungen für das Golden 
Melodies Orchestra erschwert, die mit 
der Komposition beauftragt wurden. 
Ebenso war eine festliche Urauffüh-
rung bisher nicht möglich.

Ende Feber war es endlich soweit. 
Nach intensiver Arbeit hat Rudi Jur-
sitzky, der Komponist, nun offiziell das 
fertige Musikstück dem Bürgermeister 
übergeben.

„Ich bin stolz, dass wir anlässlich 
unseres 900 Jahr Jubiläums einen 
eigenen Marsch geschenkt bekom-
men. Natürlich wäre es eine beson-
dere Freude gewesen, die festlichen 
Aufzüge bei den unzählig geplanten 
900-Jahr-Jubiläums Feierlichkeiten 
live von unserem Musikverein beglei-
ten zu lassen. Ich bin aber überzeugt, 
dass der neue Jubiläumsmarsch 
einen fixen Bestandteil unserer kom-
menden Festlichkeiten, Veranstaltun-
gen und Events bilden wird. Als Stadt-
gemeinde können wir stolz darauf 

sein, einen ‚eigenen‘ Marsch 
zu haben und ich freue mich 
auf die kommenden Gele-
genheiten, ihn auch unseren 
Bürgerinnen und Bürgern vor-
stellen zu dürfen“, nahm Bür-
germeister Kocevar die Noten 
freudvoll entgegen.� ■ 

Stolz auf 900 Jahre – „Ebreichsdorfer Jubiläumsmarsch“� Stadtgemeinde Ebreichsdorf
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Das Foto zeigt die Eingangstüre 
der Neuen Mittelschule bzw. der Poly-
technischen Schule in der Schulgasse 
in Ebreichsdorf. 

Das Gebäude wurde 1908 zum 
60-jährigen Regierungsjubiläum von 
Kaiser Franz-Josef als Volksschule 
mit Oberstufe erbaut. Damals ein-
stöckig mit 8 Klassen. 1924 auch 
Bürgerschule (Hauptschule), 1927 
Aufstockung für 3 Klassenräume und 
großen Zeichensaal. Die Volksschule 
bleibt bis 1970 im Erdgeschoss und in 
Exposituren, dann ein Neubau in der 
Schulgasse 2. Seit 2011 ist sie eine 
Neue Mittelschule. Heute unterrichten 
45 Lehrpersonen 322 SchülerInnen. 

Hier noch ein paar wahre Geschich-
ten aus dem historischen Schulalltag: 

Während des Krieges war am 
Dachboden eine Seidenraupenzucht 
zur Produktion von Fallschirmseide 
für die Luftflotte. Die Kinder mussten 
Maulbeerblätter sammeln gehen und 
die Raupen füttern - da hat es man-
chen Kindern extrem vor den Viechern 
gegraust. Erst wenn sie sich verpuppt 
hatten, war Ruhe.

Der kleine Volksschüler in der Erd-
geschossklasse erlebte den Pfarrer 
Fasching als treffsicheren Kreidewer-
fer. Die Religionsstunden waren eher 
unruhig, Pfarrer Fasching war zwar 

eh geduldig, aber 
wenn sich einer 
gar zu lang weg-
tratschte, kam statt 
einer Ermahnung 
ein nahezu ansatz-
loser Kreidewurf - 
und bewundernde 
Ruhe kehrte ein!

Ob die Kinder 
früher lieber in die 
Schule gegangen 
sind als heute? Wir 
wissen es nicht. � ■ 

VIER SIND STADT

Ortsgruppe Unterwaltersdorf
gratuliert zum Geburtstag

im April 2022:

Hr. Karl Ipsits� 85 Jahre
Fr. Franziska Dehlink� 70 Jahre

Auflösung des Bilderrätsels� ARGE Heimatforschung

Ein Foto der Schule, aufgenommen ca. 1908

Ortsgruppe Weigelsdorf
gratuliert zum Geburtstag 

im April 2022 

Fr. Erna Gutmann� 92 Jahre
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Stellenausschreibung

Der Gemeindeverband der Musikschule Ebreichsdorf-Seibersdorf gibt bekannt, dass der Dienstposten einer(s)

Leiterin / Leiter der Musikschule Ebreichsdorf-Seibersdorf

neu besetzt wird.

Die Anstellung und Entlohnung erfolgt voraussichtlich mit 01. 09. 2022 nach den Bestimmungen des NÖ 
Gemeindevertragsbedienstetengesetz 1976 (NÖ GVBG) in der geltenden Fassung. Die Anstellung ist vorerst befristet 
(zwei Jahre) vorgesehen. Die befristete Betrauung kann einmal um maximal fünf Jahre verlängert werden. Bei zufrieden 
stellender Dienstleistung kann auf unbestimmte Zeit verlängert werden.

Aufgabenbereich
•	 Organisatorische, pädagogische und administrative Leitung der Musikschule unter Erfüllung der  

im § 46b NÖ GVBG genannten Dienstpflichten 
•	 Erfüllung der im § 46a GVBG genannten Aufgaben als Musikschullehrer
•	 Planung und Durchführung schulischer Veranstaltungen (Konzerte, Projekte etc.)
•	 Zusammenarbeit mit dem Dienstgeber und anderen öffentlichen und privaten Einrichtungen

Anstellungserfordernisse
•	 Erfüllung der Aufnahmeerfordernisse für die Entlohnungsgruppe ms1 oder ms2
•	 eine mindestens fünfjährige Unterrichtspraxis an einer öffentlichen Musikschule
•	 Organisatorische und kommunikative Fähigkeiten, die die kompetente Leitung einer Musikschule gewährleisten
•	 absolvierte Ausbildung im Sinne des § 46b Absatz 4 NÖ GVBG; diese kann innerhalb von 3 Jahren nachgeholt 

werden
•	 Österreichische Staatsbürgerschaft oder Staatsbürgerschaft eines EU-Mitgliedstaates
•	 Unbescholtenheit
•	 Sofern noch kein Dienstverhältnis begründet wurde: Gesundheitliche Eignung

Bewerbung
Bewerbungen sind unter Beilage der unten angeführten Unterlagen bis spätestens Freitag, 15. April 2022 bei der 
Stadtgemeinde Ebreichsdorf (2483 Ebreichsdorf, Rathausplatz 1, Mail: office@ebreichsdorf), mit dem Vermerk 
„Bewerbung Musikschulleitung“ abzugeben.
Das Hearing mit max. sechs KandidatInnen wird am 18. Mai 2022 im Rathaus Ebreichsdorf stattfinden. Sollten 
sich nach Ablauf der Frist weniger als drei Personen beworben haben, wird die Ausschreibung wiederholt. Die 
Feedbackgespräche zum LeiterInnenhearing finden nach Terminvereinbarung statt.

Beilagen zur Bewerbung
•	 Lebenslauf
•	 Geburtsurkunde
•	 Nachweis der österreichischen Staatsbürgerschaft oder Nachweis der Staatsangehörigkeit zu einem EU-

Mitgliedstaat
•	 Strafregisterbescheinigung (nicht älter als 3 Monate)
•	 Prüfungszeugnisse
•	 Qualifikationsnachweise insbesondere über musikpädagogische, organisatorisch/administrative Qualifikationen 

und Führungskompetenz sowie über Erfahrungen im Musik- und Kulturbetrieb
•	 2-3 seitiges Konzept über die Weiterentwicklung der Musikschule (Im Rahmen dieses Konzeptes soll auf die 

pädagogische Leitung einer Musikschule, Struktur des Fächerangebots, sowie Grundlagen des Musizierens und 
Musiklernens, zusätzlich aber unbedingt auch auf den geplanten Neu-/Umbau des Hauptgebäudes eingegangen 
werden.)

Informationen bei der Schulleiterin Dr. Barbara Wieländer unter +43 676 88775306 und/oder per Mail: 
musikschule2442@gmx.at

									�          Ing. Otto Strauss, Verbandsobmann

BERICHTE AUS DEN ORTSTEILEN
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Seit nunmehr 10 Jahren sorgen 
„Schnitzelmann“ Mehmet Yilmaz und 
seine Familie für gute Schnitzel zu 
vernünftigen Preisen am Hauptplatz 
in Ebreichsdorf. Dank der Schaukü-
che haben Sie die Gelegenheit, jeder-
zeit bei der Zubereitung der Speisen 
dem Personal über die Schultern zu 
schauen. In nur 4-5 Minuten wird Ihr 
Schnitzel oder Cordon Bleu in spezi-
ellem Rapsöl knusprig und frisch her-
ausgebacken. 

Ebenfalls im 
Angebot zu den 
köstlichen Schnit-
zeln sind Pommes 
Frites und täglich 
frisch hausge-
machte Salate wie 
Kartoffelsalat und 
G u r k e n - R a h m -
Salate. „Neben 
z a h l r e i c h e n 
F l e i s c h p r o d u k -
ten bieten wir für 
Vegetarier eben-
falls verschiedene 

Gerichte an, wie z.B. unsere gebacke-
nen Champions, welche vor Ort frisch 
zubereitet werden und unvergleichbar 
gut schmecken“, erzählt der „Schnit-
zelmann“. „Auch für den kleinen Hun-
ger bieten wir Schnitzelsemmeln mit 
Fleisch vom Schwein und der Pute, 
Surfleisch oder Fischfilet an.“ Sehr 
beliebt ist auch das Geburtstagses-
sen zum halben Preis.

Bgm. Wolfgang Kocevar und STR 
Christian Pusch überbrachten nicht 

nur die Wünsche für einen weiterhin 
guten Geschäftsverlauf seitens der 
Stadtgemeinde, sondern gaben auch 
gleich eine Bestellung für eine große 
Veranstaltung im Rathaus und die 
Belegschaft der Stadtgemeinde auf.�■ 

VIER SIND STADT

10 Jahre Schnitzelmann in Ebreichsdorf� STR Christian Pusch
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100 Jahre
Angela Paula Klemisch, Weigelsdorf
98 Jahre
Anna Lukas, Unterwaltersdorf
97 Jahre
Josefine Pelz, Unterwaltersdorf
96 Jahre
Dkfm. Othmar Grill, Ebreichsdorf
94 Jahre
Ing. Hellmut Reiner, Ebreichsdorf
92 Jahre
Rosa Niebauer, Ebreichsdorf

91 Jahre
Rüdiger Erdei, Ebreichsdorf
Kurt Truhlarovsky, Weigelsdorf
Max Waser, Ebreichsdorf
90 Jahre
Rudolf Karl Kastner, Ebreichsdorf
80 Jahre
Wilhelmine Bäumel, Schranawand
Inge Drabits, Unterwaltersdorf
Hannelore Fels, Ebreichsdorf
Brigitte Fuchs, Ebreichsdorf

Herzliche Glückwünsche
an unsere Jubilare im März 2022

Herzlich
Willkommen 

Am 18.02.2022 ist unsere Tochter Emily 
Wagner in Mödling auf die Welt gekom-
men. Sie war 50 cm groß und 3340 g 
schwer. Die Mama Jenny und Papa Alex 
freuen sich über alles und sind ganz 
stolz. Wir leben als Patchwork Family in 
der Fischagasse in Ebreichsdorf.



Gemeindezeitung Nr. 4 / April 2022 - Seite 31  Stadtgemeinde   Ebreichsdorf




